
	
  

Stuttgart, Herbst 2011 
 
„Tatort Stuttgart“ 
Die Buchwochen präsentieren zum fünften Mal „Stuttgarts Lange Kriminacht“  
und eine Reihe mit Regionalkrimis 
 
 
Stuttgart. Auch 2011 finden sich bekannte Krimiautorinnen und -autoren auf den Stuttgarter Buchwochen 

ein, um einem interessierten Publikum ihre neuesten Werke vorzustellen. Höhepunkt der Lesungen ist die 
fünfte Ausgabe von „Stuttgarts Langer Kriminacht“ am 26. November, bei der fünf Schriftstellerinnen und 

Schriftsteller von 19 bis 23 Uhr im Haus der Wirtschaft ihre Kurzkrimis präsentieren. 
 
Die „Mörderischen Schwestern“ Sybille Baecker, Bettina Hellwig, Tanja Jaurich, Gisela Sachs, Ulrike 

Wanner und Gudrun Weitbrecht beweisen am 17.11. auf den Buchwochen erneut: „Frauen morden anders“ – 

sei es mit Messer, Bärlauchsuppe oder Mutterkorn. Seit einigen Jahren gehen in Stuttgart zwei Serienermittler 

auf Verbrecherjagd, wie sie unterschiedlicher nicht sein können: Gudrun Weitbrechts eigensinnige Kommissarin 

Anne Wieland und der knitze Hauptkommissar Reiner Emmerich von Stefanie Wider-Groth. Unter dem Motto 

„Tatort Stuttgart“ stellen die beiden Autorinnen in einer moderierten Lesung am 2.12. deren allerneueste Fälle 

vor. Im Ländle spielt auch Veit Müllers „Tübinger Blues – Luka Blums vierter Fall“. Der Tübinger Journalist Luka 

Blum durchlebt ein Wechselbad der Gefühle. Zuerst reist seine Freundin Nelly nach Irland ab, dann taucht seine 

alte Studentenliebe auf, dann geschieht ein Mord im Schönbuch und in Tübingen stürzt ein Mann von einer 

Brücke in den Tod (9.12). Wolfgang Schorlau schickt Georg Dengler in „Die letzte Flucht“ für seinen sechsten 

Fall nach Berlin: Professor Dr. Bernhard Voss, Arzt an der Charité, wird eines schrecklichen Verbrechens 

verdächtigt. Sein Verteidiger bittet Dengler um Unterstützung. Zugleich und fast beiläufig erzählt der Stuttgarter 

Autor eine Geschichte über den Widerstand gegen Stuttgart 21, bei dem Denglers Sohn Jakob aktiv ist (8.12.). 

Aus Schweden, dem diesjährigen Gastland der Buchwochen, stammt das Autoren-Duo Alexandra und 

Alexander Ahndoril, das unter dem Pseudonym Lars Kepler Kriminalromane veröffentlicht. Ihr Krimidebüt „Der 

Hypnotiseur“ war sensationell erfolgreich. Der zweite Kriminalroman „Paganinis Fluch“ setzt die Erfolgsgeschichte 

fort. Die Lesung findet in englischer Sprache mit deutscher Übersetzung statt und wird von Margarete von 

Schwarzkopf moderiert (1.12.). 

Stuttgarts Lange Kriminacht am 26.11. bietet den Besuchern wie gewohnt allerfeinste Krimikost. Von 19 bis 23 

Uhr lesen die Schriftstellerinnen und Schriftsteller Friedrich Ani, Sybille Baecker, Petra Busch, Ralf H. Dorwei-

ler und Jochen Senf jeweils zur vollen Stunde aus ihren Kurzgeschichten in verschiedenen Räumen im Haus der 

Wirtschaft. Karten sind im Vorverkauf ab 2.11. in den Stuttgarter Buchhandlungen Undercover, Wittwer und 

Lindemanns erhältlich, ab 16.11. auch an der Infotheke der Buchwochen sowie an der Abendkasse. 

 


